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1. Problemstellung 
Die technologische Projektierung von In­
standsetzungswerkstätten, Einrichtungen für 
Pflege und Wartung, AbstellhaUen und -flächen 
für landtechnische Arbeitsmittel sowie die 
Darstellung von Verfahren in der Pflanzen- und 
Tierproduktion erfordern einen erheblichen 
Zeitaufwand für Routinearbeiten. Zu diesen 
Arbeiten gehört das Zusammentragen der 
Daten von Maschinen, Geräten, AnJagen, Aus­
rüstungen und ihre zeichnerische Darstellung. 
Dafür werden technische Parameter, Abmes­
sungen, Angaben über den Bedienaufwand, 
Angaben über den Platzbedarf beim Ma­
schineneinsatz u. a. m. benötigt. 
Mit der Schaffung von zweidimensionalen 
Modellen (2-D-Modellen) landtechnischer Ar­
beitsmittel in Anlehnung an die Standards TGL 
13388 bis TGL 13391 (I, 2, 3, 4) kann eine 
Rationalisierung dieser Routinearbeiten er­
reicht werden. 
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Tafel I, Vorgeschlagene zusätzliche Symbole für 2-D-Modelle landtechnischer Arbeitsmittel 
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Bemerkung 

Das Beachten von Haupt- und Nebenfahrtrichtung bei mobilen landtechnischen 

Arbeitsmitteln ist u, a, für die Darstellung von Verfahren der Pflanzen­

produktion oder für die Anordnung vun Instandsetzungsarbeitsplätzen in den 

Werkstätten erforderllch. 

Die Kennzeichnung der Anhängekupplungen , Zugvorrichtungen oder Kopplungs­

punkte ist für die Darstellung von Maschinen-Traktoren-Aggregaten oder einer 

selbstfahrenden Erntemaschine in unterschiedlichen RiislzJständen notwendig. 

Angaben zur Höhe landtechnischer Arbeitsmittel werden bei der Prujektie-

rung von Garügen, Werkstatteinfahrten, Krananlagen u, ä, benötigt, 

Analog der Typenkurzbezeichnung landtechnischer Arbeitsmittel werden E in­

richtungen zur pnege und Wartung, die keine Typenkurzbezeichnung tragen, 

zur Identifizierung mit Kurzbezeichnung versehen. 

Neben Elektro-, Druckluft-, Öl- und Wasseranschliissen werden Anschlüsse 

für Konservierungsmittcl benötigt, 

Für die Darstellung landwirtschaftlicher Produktions verfahren ist die Arbeits­

steIlung der Landmaschinen entscheidend, Die Übergabeeinrich~ungen der 

Erntemaschinen werden in den 2-D-Modellen durch Strichlinien angedeutet. 

Typenkurzbezeichnung des landtechnischen ArbeiLsmittels 

Angabe der Schwenkbereiche von Kranen. Wagenförderer. Baugruppen von 

Fördereinrichtungen zur Gutabsabe u. ä, 
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2. Vorteile der Projektierung 
mit 2-D-MocIe1len 

Unter 2-D-Modellen wird eine vereinfachte, 
stark schematisierte maßstäbliche Zeichnung 
von Gegenständen einschließlich charakteristi­
scher Angaben in zweidimensionaler Darstel­
lung verstanden. Für das Anfertigen von 
2-D-Modellen ist vorzugsweise die Dralifsicht 
(Grundrißdarstellung) zu wählen. Damit in 
Einzelfällen auch dreidimensionale Probleme 
mit 2-D-Modellen erfaßt werden können, ist 
ebenfalls die Seitenansicht (Aufrißdarstellung) 
möglich. So läßt sich der angeführte wesent­
liche Nachteil [5], daß alle Vorgänge gedanklich 
aus der 2-D-DarsteUung in das Räumliche 
transformiert werden müssen, teilweise kom­
pensieren. 
Bewährt haben sich 2-D-Modelle aus durch­
sichtigen Folien bzw. Transparentpapier. 
Durch Nutzung des K1arsichtklebeverfahrens 
(TGL 13391) können Projektanten, Konstruk­
teure und Technologen die ihnen übertragenen 
Aufgaben effektiver lösen. Das Magnet­
Haftverfahren(TGL 13390) erscheint für die 
Landtechnik nur in einigen Fällen geeignet. 
Mit Hilfe der 2-D-Modellprojektierung kann 
der Bearbeiter den Zeichenaufwand reduzie­
ren, die Darstellung vereinheitlichen und die 
. Entscheidungsfindung durch effektive Erstel­
lung von Lösungsvarianten verkürzen. Da in 
den Standards [I, 2] spezielle Belange der 
Landtechnik nicht berücksichtigt sind, wird die 
Einführung zusätzlicher Symbole für die Dar­
stellung landtechnischer Arbeitsmittel vorge­
schlagen (Tafel 1). So sind für die exakte Dar­
stellung mobiler landtechnischer Arbeitsmittel 
die Angaben von Haupt- und Nebenfahrtrich­
tung erforderlich. Die Angabe der Höhe bei 
Arbeitsmitteln> 3 ()()() mrn ist u. a. bei der tech­
nologischen Projektierung von Werkstätten 
und Garagen in Altbauten wichtig. Beim Dar­
stellen von Verfahren der Pflanzenproduktion 
ist die Lage von Anhänge- und Kopplungs­
punkten, wenn Maschinen-Traktoren-Aggre­
gate gebildet werden, entscheidend. 
Die vorgeschlagenen Symbole sollen dazu bei­
tragen, die Aussagekraft der 2-D-Modelle zu 
erhöhen, um, den vielfältigen Anforderungen 
der Projektierung bzw, Darstellung des Ein­
satzes von landtechnischen Arbeitsmitteln und 
deren Instandhaltung gerecht zu werden. 

3. Anwendungsmöglichkeiten der 2-D-Mo-
delle landteehnllCher Arbeitsmittel 

Die rd. 110 erarbeiteten 2-D-Modelle für land­
technische Arbeitsmittel [6] umfassen aus­
gewählte Mechanisierungsmittel der Pflanzen­
produktion (Bild I) sowie Ausrüstungen für die 
Pflege, Wartung und Konservierung (Bild 2). 
Aufgrund der gesammelten Erfahrungen muß 
das vorhandene Sortiment weiter ergänzt 
werden, so daß später auch Modelle der Ma­
schinen und Anjagen der Tierproduktion und 
Lagerwirtschaft bereitgestellt werden kön­
nen. 
Mit den vorliegenden 2-D-Modellen lassen sich 
Konzeptionen der Abstellung von Mechanisie­
rungsmitteln in Gebäuden und im Freien, Ma­
schinenaufstellungen und Anordnungen von 
Arbeitsplätzen, AbläUfe der 1I1stiuidsetzung, 
Verfahren der Feldwirtschaft, Arbeitsabläufe 
in Pflegeeinrichtungen u. a. zeitsparend projek­
tieren. 
Die vorhandenen '2-D-M~eile erleichtern , 
speziell die Projektierung von Wartungspunk­
ten und Pflegestationen in den Fällen, wo als 
Basis teilweise oder vollkommen Altbau­
substanz genutzt werden soll. Mit wenig Auf­
wand können dabei Lösungsvarianten erstellt 
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Bild 3. Ausschnitt aus der Raumkonzeption des technologischen Projekts einer Instandhaltungswerkstatt 
(Anwendung von 2p-Modellen) 

und unter Einbeziehung der "Projektbausteine 
zur Pflege, Wartung und Konservierung land­
technischer Arbeitsmittel" [71 bewertet wer­
den. 
Erste Erfahrungen zeigen neben den bereits 
aufgeführten Vorteilen eine Qualitäts- und 
Effektivitätssteigerung. Je nach Aufgabe wur­
den unter Nutzung der 2-D-Modelle landtech­
nischer Arbeitsmittel 20 bis 30 % des bisher 
benötigten Projektierungsaufwands eingespart. 
2-D-Modelle außerhalb des Sortiments land­
technischer Arbeitsmittel werden z. B. vom 
VEB Kombinat Wälzlager und Normteile Karl~ 
Marx-Stadt, Hainstraße 100, und vom VEB 
Elektronikprojekt Dresden, Leningrader 
Straße 30, vertrieben. Der VEB Kombinat 
Wälzlager und Normteile bietet 2-D-Modelle 

von Werkzeugmas.chinen, Hebe- und Förder­
milleln, Lagereinrichtungen und Ausrüstungen 
zum Schweißen an[8]. Der VEB Elektroruk­
projekt bietet 2-D-Modelle von Werkzeug- und 
Verarbeitungs maschinen, Sonderausrüstungen 
der Elektroindustrie, Lager- und Transportaus­
rüstungen, Werkstatt- und Büroausstattungen; 
Symbole von Elektroenergie-, Fernmelde- und 
BMSR-AnJagen sowie Modelle für die Klima-. 
und versorgungstechnische Projektierung an 
[9]. Ein effektives AnwendunBsgebiet für die 
2-D-Modelle ergibt sich bei der Projektierung 
und Rekonstruktion von Werkstätten der 
Kreisbetriebe für Landtechnik und der Land­
wirtschaftsbetriebe, indem die in der Land­
technik erarbeiteten und die von der Industrie 
angebotenen Modelle kombiniert werden. 

87 



4. Zusammenfassung 
Mit den 2-D-Modellen land technischer Arbeits­
mittel steht den Projektanten, Technologen und 
anderen Spezialisten ein Hilfsmittel zur Ra­
tionalisier~mg ihrer Arbeit zur Verfügung. Vor­
teilhaft hat sich das K1arsichtklebeverfahren 
für die Arbeit mit den landtechnischen Model­
len erwiesen. Das vorhandene Sortiment an 
2-D-Modellen für landtechnische Arbeitsmittel 
wird gegenwärtig komplettiert. Bei der Er­
arbeitung weiterer Modelle müssen die Erfah­
rungen eines breiten Anwenderkreises einflie­

. Ben. 
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Landtechnische Dissertationen 

Am 22. Juni 1982 verteidigte Dipl.-Ing. Horst 
Ludley an der Sektion. Landtechnik der WiJ­
helm-Pieck-Universität Rostock seine Disser­
tation zur Promotion A zum 'Thema 

,.zur Theorie der Kontinuität technologischer 
Prozesse und ihre Anwendung beim Einsatz 
landtechnischer Arbeitsmittel" 

Gutachter: 
Prof. Dr. sc. agr. G. Mätzold. WPU Rostock, 
Sektion Landtechnik 
Prof. Dr. sc. techno C. Eichier, WPU Rostock, 
Sektion Landtechnik 
DrAng. K. Ulrich, VEB Kombinat Fortschritt 
Landmaschinen Neustadt in Sachsen. 

Durch die Verbesserung der Kontinuität tech­
nologischer Prozesse wird ein Beitrag sowohl 
zur Einhaltung agrotechnischer Zeitspannen 
als auch zur produktiveren Nutzung der 
Grundfonds und der Arbeitszeit geliefert. Dazu 
wurden die zeitlichen Beziehungen beim Ein­
satz von Maschinenketten unter Einbeziehung 
der Prozeßtbeorie untersucht und Kennzahlen 
zur Quantifizierung der Kontinuität abgeleitet. 
Für die Nachbildung des Einsatzes von Em­
temaschinenketten entstand ein Simulations­
programm für die EDV A ES 1040, das auch den 
Einsatz von Arbeitsmitteln in kalter Re­
dundanz berücksichtigt. Dieses ist für Em­
temaschinenketten geeignet, die eine stetige 
Gutübergabe auf die Transporteinheit enthal­
ten. Unter Praxisbedingungen ist für die Welk­
gutem te die Anwendbarkeit nachgewiesen. 

Die Untersuchungen zeigen, daß 
- an erster Stelle die technologische Disziplin 

und straffe Organisation die Grundlage für 
den Abbau negativer subjektiver Einflüsse 
darstellen 

- die Verbesserung der Kontinuität maßgeb­
lich durch die Erhöhung der technolo­
gischen Verfügbarkeit erreicht wird, die die 
Senkung der instandhaltungsbedingten 
Stillstandszeiten T 421 als Primäreffekt und 
die Verringerung der technologischen 
Warte- und Standzeiten T.wrr43 in den an­
deren Maschinengruppen in noch stärkerem 
Maß als Sekundäreffekt bewirkt 

- der Anwendungsbereich von drei betrachte­
ten Einsatzformen (Varianten der Ma­
schinenkettenabstimmung) durch die Größe 
der Verfügbarkeit in den einzelnen Ma­
schinengruppen bestimmt wird. 
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Am !.Juli 1982 verteidigte Dipl.-Ing. Werner 
Schwarz an der Ingenieurhochschule Berlin­
Wartenberg seine Dissertation A zum Thema 

"Die weitere Qualifizierung der zentralisierten 
Ersatzteilplanung in dem VEB Kombinat für 
Landtechnische Instandhaltung unter besonde­
rer Berücksichtigung der Ersatzteilbedarfs­
vorhersage als Beitrag zur Erhöhung der 
Effektivität der Teilinstandsetzung" 

Gutachter: 
Prof. Dr. rer. oeC. K.-H. Richter, Inge­

"nieirrhochschule Berlin-Wartenberg 
Prof. DrAng. E. Rast, Ingenieurhochschule 
Berlin-Wartenberg 
Dr. agr. Dipl.-Ing. G. Hartmann, VEB Kom­
binat für Landtechnische Instandhaltung Er­
furt . 

Die Kenntnis über weitestgehend exakte er­
zeugnisbezogene Größen des Ersatzteilbedarfs 
ist für die weitere Erhöhung der Effektivität 
und Kontinuität der Teilinstandsetzung von 
entscheidender Bedeutung. Die Vielfalt der 
Einflußfaktoren auf den Ersatzteilbedarf bei 
der TeiJinstandsetzung erfordert die Anwen­
dung mathematisch-statistischer Methoden der 
Wahrscheinlichkeitsrechnung, die dem sto-

" chastischen Bedarfsverhalten Rechnung trägt. 
Dazu wurde eine modifizierte Form der ex­
ponentiellen Glättung erarbeitet, die unter 
Anwendung variabler Glättungsparameter in 
die experimentellen Untersuchungen einging. 
Die Vorteile der Anwendung dieser Methode 
gegenüber den wiChtigsten bisher bekannten 
Bedarfsvorhersagernethoden in den VEB KLl 
wurden besonders unter dem Gesichtspunkt 
der notwendigen Zentralisation der Ersatzteil­
planung herausgearbeitet. Eine schnelle Praxis­
wirksamkeit der erarbeiteten Ersatzteilbe­
darfsvorhersagemethode wird durch die EDV­
gerechte a1gorithmierte Darstellung ermöglicht. 
Ausgehend von den analytischen Untersuchun­
gen wurden Vorschläge zur verbesserten 
Proportionierung der Ersatzteilvorräte sowie 
zur Berechnung von Bestandsnormen unter­
breitet. 
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A 3417 

Am 2. Juli 1982 verteidigte Dipl.-Ing. Peter 
Grundmann an der Ingenieurhochschule Ber­
lin-Wartenberg erfolgreich seine Dissertation A 
zum Thema 

"Untersuchungen zur beimengungsarmen 
Kartoffelaufnahrne mit einem rotierenden 
pneumatischen Förderrohr als Kartoffel auf­
nahmeelement" 

Gutachter: 
Prof. Dr. sc. techno P. Jakob, Martin-Luther­
Universität Halle-Wittenberg 
Dr. agr. M. Delitz, Ingenieurhochschule Berlin­
Waftenberg 
Dr.-Ing. U. Riese, VEB Kombinat Fortschritt 
Landmaschinen. 

Beim Transport und beim Umschlag der Kar­
tpffelrohware verursachen Beirnengungen zu­
sätzliche Aufwendungen. Ein Schwerpunkt der 
Forschungsarbeiten zur Kartoffelernte ist 
deshalb die Entwicklung von Arbeitselementen 
zur beimengungsarmen Aufnahme von Kartof­
feln aus dem Wuchsraum. Der Erkenntnisstand 
auf dem Gebiet der pneumatischen Aufnahme 
von Kartoffeln wurde analysiert. Danach sind 
pneumatische Kartoffelaufnahmeelemente 
noch nicht untersucht worden. Technische 
Lösungen zur Realisierung der Teilfunktionen 
der pnewnatischen Kartoffelaufnahmeele­
mente werden systematisiert. Der Verfasser 
hat Varianten .für rohrförmige pneumatische 
Kartoffelaufnahmeelemente entwickelt und 
bewertet. Das Wirkprinzip der Vorzugs­
variante, ein pneumatisches Trommelsieb­

. schar, wird erläutert. In theoretischen und ex­
perimentellen Untersuchungen werden Berei­
che der Konstruktions- und Betriebsparameter 
des pneumatischen Trommelsiebschars be­
stimmt, bei denen" ein Trennen der Kartoffeln 
von Steinen möglich ist. Entscheidendes Krite­
rium für die praktische Anwendbarkeit pneu­
matischer Kartoffelaufnahmeelemente ist der 
Leistungsbedarf zwn Erzeugen des Luft-
stroms. AK3555 

S
. = F,x_,"QX • ~y mox F;: max , , s., = ---; s., = ---
, F,z Fit Fi;: 

auf Seite 553, mittlere Spalte 
a2 .= --:0r0938 + 0,484 l'itin;. 
Wir bItten um EntschuldIgung. 

Die Redaktion 
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